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1.  Abstract 

1.1. Zweck dieses Dokuments 

Dieses Dokument beschreibt die MQTT-Schnittstelle von RT-Win 4. 
 

1.2. Zielgruppe 

Dieses Handbuch richtet sich an Techniker und IT-Mitarbeiter. 
 

1.3. Historie 

 
Date Version Revision Author(s) Revision Notes 
20.12.2025 1.00 Gh Initial Version 
21.01.2026 1.01 Gh “Last Will” der MQTT-Verbindung  
29.04.2026 1.02 Gh Sammelstörung, Verbindungsstruktur 
    
    
    
    
    
    
    
    

 
 

1.4. Document References 

Ref. Document Name Version  
[1] Hörtig-U10 “RT-Win4 User Manual” 1.18  
[2] Hörtig-I18 „RT-Win4 Installation Manual“ 1.08  
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1.5. Abkürzungen 

 
CC Central Control Unit 
FCC H61F Central Control Unit 
IP Internet Protocol, IP-Address 
TCP/IP Transmission Control Protocol / Internet Protocol 
DCS Distributed Control System 
RTC Real Time Clock 
TAN Transaction- or Transport Number 
SMTP Simple Mail Transfer Protocol 
LIMS Laboratory Information Management System 
DDC DCS Domain Controler 
F&G Fire & Gas 
Thekla RT-Win4 Host 
MQTT Message Queue Telemetry Transport 
IoT Internet of Things 
QoS Quality of Service 
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2. Bevor Sie beginnen 

Vielen Dank, dass Sie sich für RT-Win 4 für Windows entschieden haben. Wir erweitern 
und verbessern diese Software kontinuierlich. 
 
RT-Win 4 dient zur Überwachung von HÖRTIG-Rohrpostanlagen „H61F“. Die Software 
ist für den Betrieb auf einem dedizierten Computer vorgesehen, der ausschließlich für 
die Nutzung der Rohrpostanlage bestimmt ist. 
Führen Sie keine gesundheits-, produktions-, sicherheits- oder sicherheitsrelevante 
Software auf demselben PC wie RT-Win 4 aus!  
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3. MQTT Allgemein 

3.1. Allgemein 

Das RT-Win4 MQTT-Interface stellt eine Schnittstelle bereit, über die Daten von und zu 
dem Rohrpostsystem übermittelt werden. Der Datenaustausch erfolgt über einen 
MQTT-Broker. Der Broker kann sowohl von der IT des Rohrpostnutzers im lokalen 
Netzwerk als auch von HÖRTIG auf dem RT-Win4-Host eingerichtet werden. 
Ein gängiger Broker ist z.B. der Mosquitto Broker (https://mosquitto.org/). 

3.2. Verbindung zum Broker 

Um eine Verbindung zu einem Broker aufzubauen benötigt RT-Win4 folgende Daten, 
die Über die MQTT-App (siehe Hörtig-U10 “RT-Win4 User Manual”) konfiguriert werden. 
 

 
 

 URL / IP-Adresse des Brokers 
 Port des Brokers 
 QoS der Verbindung 
 SSL-Verschlüsselung 
 Username  
 Passwort 
 Basic Topic 
 Alarm Topic 

 
Um die Verbindung von RT-Win4 zum Broker zu testen kann der automatische 
Verbindungsaufbau deaktiviert werden. Die Verbindung wird dann über die 
Schaltfläche „Mit Broker verbinden“ hergestellt. Bei erfolgreicher Verbindung ändert 
sich der Text der Schaltfläche in „Vom Broker trennen“. 
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Tritt ein Problem bei der Verbindung auf, wir eine entsprechende Meldung im 
Nachrichtenbereich angezeigt. 
 

 
 

3.3. Geräteliste – Alias 

Um die Gerätebezeichnungen an die in der Gebäudeleittechnik benutzten 
Bezeichnungen anzupassen, wird ein Alias für jedes Gerät bzw. Zone in der Geräteliste 
hinterlegt. Der jeweilige Alias ist ein frei wählbarer Text. Dieser Text wird im Topic der 
MQTT-Nachricht für das jeweilige Gerät benutzt. 
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4. Verbindungsstruktur 

Der RT-Win4 Host sammelt alle Daten des Rohrpostsystems und stellt diese den RT-
Win4 Clients in entsprechenden Apps zur Verfügung. Des Weiteren stellt der RT-Win4 
Host eine Schnittstelle zu einem MQTT-Broker zur Verfügung. Über die MQTT-
Schnittstelle werden die aktuellen Statusdaten an den Broker gesendet. Dort können 
diese dann z.B. von der Gebäudeleittechnik abgerufen werden. 
Zudem ist es auch möglich Alarme über den MQTT-Broker an das Rohrpostsystem zu 
senden. 
 
 
 

MQTT-Broker
(mosquitto)

RT-Win4 Host

Tube-System
H61F/G

Building Management System

RT-Win4 Client

RT-Win4 Client

RT-Win4 Client

RT-Win4 Client

RT-Win4 Client

via MQTT
via MQTT
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5. Nachrichten von RT-Win4 an den Broker 

Das RT-Win4 MQTT-Interface sendet Nachrichten an den Broker wenn eine Zone oder 
ein Gerät einer Zone eine Störung meldet oder die Störung nicht mehr ansteht. 
Eine MQTT-Nachricht besteht aus einem Topic und den Nutzdaten (Wert). Um die 
Subskription von Nachrichten zu vereinfachen sollten die ersten Abschnitte des Topics 
einheitlich sein. RT-Win4 nutzt für diesen Teil des Topics das „Basic Topic“.  
 

 
 
Das komplette Topic setzt sich aus dem „Basic Topic“, dem Alias des Gerätes, 
gegebenenfalls der Zonennummer und dem Nachrichtentyp zusammen. 
 

5.1. Nachrichtenstruktur 

Eine MQTT-Nachricht besteht aus einem Topic und den Nutzdaten (Wert). Das Topic 
setzt sich aus dem „Basic Topic“, dem Alias des Gerätes, gegebenenfalls der 
Zonennummer und dem Nachrichtentyp zusammen. Die Zonennummer wird mit 
einem „Z“ und der dreistelligen Zonennummer mit führenden Nullen angegeben. 
 
Für das Basic Topic „hortig/Kundenname/“ sieht das Topic wie folgt aus: 
 
hortig/Kundenname/Alias/[Zonennummer/]Nachrichtentyp 
 
Beispiel: 
Es wurde das Basic Topic „hortig/IDN-Nantes/“ gewählt. 
Die Zone 11 hat den Alias „IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001“ und es wird ein neuer Status 
gesendet. Dann sieht das Topic wie folgt aus: 
 
hortig/ IDN-Nantes /IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
 
Hat das Gerät T19 der Zone 11 den Alias „IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-009“ und meldet 
einen Status, so sieht das Topic wie folgt aus: 
 
hortig/ IDN-Nantes /IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-009/status 
 
 
 
Die Nutzdaten enthalten einen Wert der als Textstring übermittelt wird. 
z.B. „ok“, „Service“ oder “Error“. 
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5.2. Nachrichtentypen 

5.2.1. Zonenstatus 

Ändert sich der Status einer Zone, so wird eine Nachricht an den Broker gesendet. Das 
Topic enhält den Nachrichtentyp „status“; 
Die Status „Standby“, „Fahrt“, „Boot“, „Solver“ und „Freeze“ sind reguläre 
Betriebszustände einer Zone. Es wird der Wert „ok“ gesendet. 
Bei den Status „Service“ und „Stop“ wird der Wert „Service“ gesendet. 
Tritt einer der Status „Error“, „Alarm“ oder „Halt“ auf, so wird der Wert 
„Error“ gesendet. 

5.2.2. Errorrelais 

Wird von einer Zone ein Errorrelais ein- oder ausgeschaltet, so wird eine Nachricht mit 
dem Nachrichtentyp „errorrelay“ gesendet. 
Mögliche Werte in den Nutzdaten sind: 
„off“ 
„Zone off;“ 
„Device-Error;“ 
„Timeout;“ 
 
Sind mehrere Relais gleichzeitig geschaltet, so werden die Werte getrennt durch ein 
Semikolon und ein Leerzeichen („; “) in den Nutzdaten gesendet. 
z.B.: 
„Zone off; Device-Error; “ 
 
Ist kein Relais geschaltet wird der Wert „off“ ohne Semikolon gesendet. 
 
Zusätzlich zu den Nachrichten für Störrelais wird eine Nachricht für das Gerät 
Z000D000 erzeugt mit dem Nachrichtentyp „globalerrorrelay“. Dabei werden 
sämtliche Werte für Störrelais ODER-verknüpft. Dadurch entsteht eine 
Sammelstörmeldung. Die Nutzdaten werden wie bei den Errorrelais der einzelnen 
Zonen gesendet. 
 

5.2.3. Gerätestatus 

Ändert ein Gerät der Zone seinen Status, so entfällt die Angabe der Zonennummer im 
Topic und es wird der Nachrichtentyp „status“ benutzt. 
Mögliche Werte für den Gerätestatus sind: 
„unknown“ 
„OK“ 
„ERROR“ 
„UserOFF“ 
 
Es wird immer nur einer der drei Werte gesendet. 
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5.2.4. Beispiele 

Für die Beispiele wurde folgende Geräteliste benutzt: 
 

 
 
Basic Topic: hortig/IDN-Nantes/ 

5.2.4.1. Zonenstörung 

Beispiel 1: 
Zone Z011 – keine Störung: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: ok 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay 
Wert: off 
Topic: hortig/IDN-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: off 
 
Beispiel 2: 
Zone Z011 – Zone im Service: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: Service 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/errorrelay 
Wert: off 
Topic: hortig/IDN-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: off 
 
Beispiel 3: 
Zone Z011 – Zone gestört: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: Error 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay 
Wert: Zone off;  
Topic: hortig/IDN-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: Zone off; 
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Beispiel 4: 
Zone Z011 – ein Gerät gestört – Alle anderen Geräte ok: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: ok 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay 
Wert: Device-Error;  
Topic: hortig/IDN-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: Device-Error; 
 
Beispiel 5: 
Zone Z011 – Die eingestellte maximale Transportdauer wurde überschritten: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status  
Wert: ok 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay 
Wert: Timeout;  
Topic: hortig/CHU-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: Timeout; 
 
Beispiel 6: 
Zone Z011 – Zone gestört und ein Gerät gestört: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: Error 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay  
Wert: Zone off; Device-Error;  
Topic: hortig/CHU-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: Zone off; Device-Error; 
 
Beispiel 7: 
Zone Z011 – Zone gestört und ein Gerät gestört: 
Zone Z012 – keine Störung: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/status 
Wert: Error 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z011/errorrelay 
Wert: Zone off; Device-Error;  
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z012/status 
Wert: ok 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-FCC-C001/Z012/errorrelay 
Wert: off 
Topic: hortig/CHU-Nantes/Global_Error_Relay/globalerrorrelay 
Wert: Zone off; Device-Error; 
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5.2.4.2. Gerätestörung 

Beispiel 1: 
Gerät T20 in Zone Z011 hat keine Störung: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-008/status 
Wert: OK 
 
Beispiel 2: 
Gerät T20 in Zone Z011 ist gestört: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-008/status  
Wert: ERROR 
 
Beispiel 3: 
Gerät T20 in Zone Z011 wurde vom Benutzer vor Ort gesperrt: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-008/status  
Wert: UserOFF 
 
Beispiel 3: 
Gerät T20 in Zone Z011 hat keine Verbindung zur Steuerzentrale: 
 
Topic: hortig/IDN-Nantes/IDN-D-1S-TTZ-TAP-TUR-008/status  
Wert: NC 
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5.2.5. Last Will der MQTT-Verbindung 

Für den Fall, dass die Verbindung zum Broker unerwartet abbricht, wird beim 
Verbindungsaufbau eine „Last Will“-Nachricht festgelegt. Diese Nachricht hat 
folgenden Aufbau: 
Für das Basic Topic „hortig/IDN-Nantes/“ sieht das Topic wie folgt aus: 
 
hortig/IDN-Nantes/will 
 
Als Wert in den Nutzdaten wird der Text „connection interrupted“ gesendet. 
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6. Alarmnachrichten vom Broker an RT-Win4 

Um Nachrichten über MQTT zu empfangen subskribiert das MQTT-Interface 
Alarmtopics beim Broker. So ist es möglich über den Broker und das MQTT-Interface 
Alarme im Alarm-Manager zu triggern. In der RT-Win4-MQTT-App wird der allgemeine 
Teil des Alarmtopics eingestellt. Dieser Text entspricht der Subskription beim Broker.  
 

 
 
Hinweis:  
Um die Alarmmeldungen korrekt zu empfangen muß das eingestellte Alarmtopic 
entsprechend dem MQTT-Standard mit „/#“ enden. 
 

6.1. Format der Alarmnachrichten vom Broker 

Damit RT-Win4 verschiedene Alarme auslösen kann, muß das Alarmtopic um einen 
Alarmtext aus der Alarmliste der MQTT-App erweitert werden.  
 

 
 
Für das Alarmtopic „hortig/Kundenname/Alarm/#“ sieht das Topic wie folgt aus: 
 
hortig/Kundenname/Alarm/Alarmtext 
 
Um einen Alarm zu aktivieren muß in den Nutzdaten der Nachricht der Wert „on“ 
gesendet werden. 
Alle Werte ungleich „on“ deaktivieren den Alarm. 
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Beispiel 1: 
Will man den im Bild genannten Alarm Nummer 3 mit dem Alarmtext „Alarm Building 
C“ auslösen, so lautet das Topic: 
 
hortig/Kundenname/Alarm/Alarm Building C 
 
Mit dem Wert „on“ wird der Alarm aktiviert. Lautet der Wert z.B. „off“ wird der Alarm 
deaktiviert. 
 
Beispiel 2: 
Auslösen eines Attentatalarms in der IDN-Nantes. Als Alarmtopic wurde „hortig/IDN-
Nantes/Alarm/#“ eingestellt. 
 

 
 
Als Alarmtext wurde „GlobalOff“ für die Alarmnummer 1 eingestellt. 
 

 
 
Soll nun dieser Alarm ausgelöst werden, so muß eine MQTT-Nachricht mit 
nachfolgendem Inhalt an den Broker gesendet werden: 
 
Topic: Hortig/IDN-Nantes/Alarm/GlobalOff  
Wert: on 
 
Zum Beenden des Alarms wird mit dem gleichen Topic der Wert „off“ gesendet. 
 
Die Alarmwerte werden an den Alarm-Manager des RT-Win4 weitergeleitet. Dieser 
kann dann verschiedene Aktionen ausführen, wie z.B. eine oder mehrere Zonen 
stoppen, eine Email versenden, ein Popupfenster mit einer Warnmeldung auf einem 
oder mehreren RT-Win-Clients öffnen oder Steuerausgänge der Rohrpoststeuerung 
schalten. 
Das Rücksetzen der Alarme im Alarmmanager kann automatisch mit dem Beenden des 
Alarms im MQTT erfolgen oder manuell im Alarmmanager. 
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Beispiele für Aktionen: 
Popup-Fenster auf RT-Win4 Client: 
 

 
 
Anhalten von Zonen: 
 

 
 
Beispiel einer Email: 
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6.2. Einstellungen im Alarmmanager 

Empfängt das RT-Win4-MQTT-Interface einen Alarm vom Broker, so wird ein Alarm im 
Alarmmanager (ALMA) getriggert.  
 

 
 

 
 
Im ALMA muß dazu in den Auslöseeinstellungen des Alarms für Auslösetyp der Wert 
„MQTT“ gewählt werden.  
 

 
 
Als Alarmauslöser muß die Alarmnummer aus der MQTT-App angegeben werden. 
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Entsprechend der Alarmeinstellungen werden beim Auslösen des Alarms diverse 
Aktionen durchgeführt (Zone stoppen, Warnmeldung auf PC, etc.). 
 
Siehe auch U10 R-Tube4 User Manual 4.10.5.2 (Seite 128) 
 
 
 
 
 
 



 
Hortig-ID :  Hörtig- I516 Doc-Version: 1.02 
Page: 20 / 20  

 

 

7. Support Info 

For questions contact Technical Service: 
 
HÖRTIG rohrpost  
Sophian- Kolb- Straße 4 
95448 Bayreuth 
Germany 
 
Tel.: +49 921 - 78949-0 
www.rohrpost.de 
service@rohrpost.de 
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